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Ein Europa im Postwachstum ist 

entscheidend für das Überleben und 

Wohlergehen, drängen mehr als 400 

zivilgesellschaftliche Gruppen und 

Expert*innen 

Von:      Friends of the Earth Europe 

Timothée Parrique    European Environmental Bureau 

Kate Raworth     European Youth Forum 

Vincent Liegey     Wellbeing Economy Alliance 

Unterzeichnet von unter anderem:  Olivier De Schutter 

Milena Buchs     Giorgos Kallis 

Eloi Laurent     Robert Costanza 

Ekaterina Chertkovskaya   Jason Hickel 

Julia Steinberger    Dominique Méda 

Camille Étienne    Adélaïde Charlier 

Federico Demaria    Sandrine Dixson-Declève 

Nick Fitzpatrick     Tim Jackson 

Während sich führende Politiker*innen zu einer zweiten Konferenz zum Thema 

„Postwachstum" im Europäischen Parlament versammeln, sehen wir, die 

unterzeichnenden Wissenschaftler*innen und zivilgesellschaftlichen 

Organisationen, in der geopolitischen Krise eine Chance uns vom sozial und 

ökologisch schädlichen Wachstumswettbewerb zu lösen, und stattdessen auf eine 

Kooperation basierend auf Wohlergehen für alle zu setzen. 

Es gibt keine empirische Grundlage dafür, dass es möglich ist, das Wirtschaftswachstum 

global und ausreichend von Umweltbelastungen zu entkoppeln. Das Streben der 

einkommensstarken Nationen nach endlosem Wirtschaftswachstum ist ein Problem, da 

es die Ergebnisse der Umweltpolitik entweder schwächt oder gänzlich zunichtemacht. 

Die derzeitige Klimakrise und das sich auflösenden Ökosystem, von dem unsere 

Gesellschaft abhängt, ist eine existenzielle Bedrohung für den Frieden, die Wasser- und 

Ernährungssicherheit und die Demokratie. 
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Der Übergang zu einer Postwachstumsökonomie bedeutet nicht nur Überleben, sondern 

auch Gedeihen. Dies erfordert eine demokratisch geplante und gerechte Verminderung 

von Produktion und Konsum, manchmal auch als "Degrowth" bezeichnet, in den 

Ländern, die ihre ökologischen Ressourcen überstrapazieren. Dies ist Europas globales 

Friedensprojekt, denn unser derzeitiges Wirtschaftswachstum verursacht Konflikte in 

anderen Ländern. 

Im Kontext von Ländern mit hohem Einkommen ist ein geringerer ökologischer 

Fußabdruck nicht mit schlechteren Lebensbedingungen gleichzusetzen. Eine 

Suffizienzpolitik, die sich auf Genügsamkeit, Ressourcenreduzierung und 

Arbeitszeitverkürzung konzentriert, kann das Wohlbefinden erheblich steigern. So 

können Umweltbelastungen verringert und damit die Möglichkeit für nachhaltigen 

Wohlstand ohne Wachstum geschaffen werden. 

Um die höchste Lebensqualität mit dem geringsten Fußabdruck zu gewährleisten, 

müssen wir die Ziele und Spielregeln der Wirtschaft komplett verändern. In einer 

Postwachstumsökonomie würde der derzeitige Fokus auf quantitatives Wachstum durch 

das Ziel einer regenerativen und verteilungsgerechten Wirtschaft ersetzt. Wie im „Donut-

Ökonomie” Modell würde qualitatives Wohlergehen im Vordergrund stehen, das darauf 

abzielt, die Bedürfnisse aller Menschen innerhalb planetarer Grenzen zu befriedigen.  

Die sogenannten Märkte haben sich als ungeeignet erwiesen, die wichtigsten 

Entscheidungen in unserer Gesellschaft zu treffen. Damit die Wirtschaft den Menschen 

dient und nicht umgekehrt, muss den Menschen die Kontrolle über die Wirtschaft 

zurückgegeben werden. Um die Spielregeln zu ändern, müssen wir von bereits 

bestehenden Initiativen lernen. So sollten wir beispielsweise das Modell der 

gemeinnützigen Genossenschaften auf die gesamte EU ausdehnen. 

Angesichts dieser drängenden Herausforderungen und vielversprechenden 

Möglichkeiten  rufen wir die Europäische Union, ihre Institutionen und die 

Mitgliedstaaten auf, folgendes umzusetzen:  

1.     Postwachstum in den europäischen Institutionen: Einrichtung dauerhafter 

Strukturen bei der Kommission, dem Rat, dem Parlament und in den Mitgliedstaaten zur 

Ausarbeitung von Postwachstumsstrategien. 

2.     Ein Europäischer Grüner Deal jenseits des Wachstums: Entwicklung eines neuen 

auf systemischer Veränderung basierenden Flagship-Programms, das eine blühende 
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Zukunft innerhalb der planetaren Grenzen anstrebt, und mit „Degrowth“-Massnahmen 

als notwendiger Übergangsphase zu einer Postwachstumsgesellschaft. 

3.     Eine Politik jenseits des Wachstums, basierenden auf den vier Grundsätzen der: 

• Biokapazität: Ausstieg aus der Nutzung fossiler Brennstoffe, Begrenzung des 

Rohstoffabbaus sowie Naturschutz- und Wiederherstellungsmaßnahmen für 

gesunde und widerstandsfähige Böden, Wälder, Meeres- und andere 

Ökosysteme. Z.B. einen Vertrag über die Nichtweiterverbreitung fossiler Energien, 

ein Gesetz über Ressourcengerechtigkeit und Resilienz, das ein verbindliches Ziel 

für die Verringerung des materiellen Fußabdrucks und eine tatsächliche 

flächenbezogene Wiederherstellung der Natur beinhaltet. 

• Fairness: Steuerliche Instrumente zur Förderung einer gerechteren Gesellschaft 

zur Beseitigung von Einkommens- und Vermögensextremen sowie von 

Superprofiten. Z.B. eine CO2-Vermögenssteuer, Mindesteinkommen und 

Maximaleinkommen. 

• Wohlstand für alle: gesicherter Zugang zu grundlegenden Infrastrukturen durch 

einen verbesserten, ökologisch sensiblen Sozialstaat. Z.B. Bedingungslose 

Grundversorgung (einschließlich des Rechts auf Gesundheit, Transport, Pflege, 

Wohnen, Bildung, Gleichstellung der Geschlechter und Sozialschutz usw.), 

Arbeitsplatzgarantien, Preiskontrollen für essentielle Güter und Dienstleistungen. 

• Aktive Demokratie: Bürgerversammlungen mit dem Mandat, sozialverträgliche 

Suffizienzstrategien zu formulieren und eine Politik zu stärken, die auf 

ökologischen Grenzen, Fairness und Wohlstand für alle basiert, sowie eine 

stärkere Rolle für die Gewerkschaften. Z.B. lokale Bedarfsforen, 

Klimaversammlungen, Bürgerhaushalte. 

Fünf Jahre sind seit der ersten "Postwachstums"-Konferenz vergangen. In der 

Zivilgesellschaft und in der Wissenschaft haben sich wachstumskritische Ideen 

immer mehr durchgesetzt. Die Einzelheiten dieser Ideen werden derzeit im 

Europäischen Parlament und mit der Europäischen Kommission diskutiert. 

Wissenschaftliche Erkenntnisse und politische Einsichten sind vorhanden, um die 

Ideen des Degrowth und Postwachstums zu verwirklichen. Die Krisen, mit denen 

wir konfrontiert sind, sind auch eine Chance, ein neues System zu schaffen, eines, 

das das Wohlergehen aller sichert und gleichzeitig ein aktives und 

partizipatorisches demokratisches Leben und eine langsamere, aber angenehmere 

Lebensweise ermöglicht. 
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